
Protokoll der PGR-Sitzung vom 14.Mai 2024 

 

Anwesend: Monika Ahrend, Annegret Breitenbach (Einstimmung), Tetiana Fedorovych, Stefanie 
Florenz, Margret Langenhorst (Protokoll), Kurt Mengel, Christiane Reithofer, Hans Reithofer, 
Andreas Seidel, Ingrid Stampa 

 

1. Einstimmung; Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.03.24, Beschluss 
über die Erweiterung der Tagesordnung. 

2. Berichte 

Aus dem ACK berichtet Christiane Reithofer: Das gemeinsame „Gebet für den Frieden“ findet 
weiterhin an jedem 2. Mittwoch im Monat um 18 Uhr in der Johanniskirche statt. 

U6-Gottesdienst: Tetiana Fedorovych und Monika Ahrend berichten, dass die Gottesdienste 
immer besser besucht werden und großen Anklang finden. 

Seniorengruppe: Eine Ausfahrt ist in Planung. 

3. Mittagstisch 

Seit der letzten PGR-Sitzung hat noch keine KV-Sitzung stattgefunden. Es gibt keine neue 
Entwicklung. 

4. Jahresplanung für das Jahr 2024 

Christiane Reithofer aktualisiert den Plan für jeweils etwa 3 Monate, wodurch Ressourcen 
erkannt und Überschneidungen von Veranstaltungen vermieden werden sollen. 

5. Pfarrbrief 

Kurt Mengel und Ingrid Stampa berichten von ihren Erfahrungen mit der Erstellung von 
mittlerweile 2 Pfarrbriefen. Die Möglichkeiten weiterer Gestaltungen werden besprochen. 

6. Wahlaufruf des Diözesanrats zur Teilnahme an der Europawahl 

Inhaltlich stimmen die PGR-Mitglieder mit dem Aufruf überein. In den Pfarrbrief sollen Teile 
übernommen und der komplette Ausdruck des Wahlaufrufs soll ausgelegt werden. 

7. Umfrage von Emma Diedrich 

Die Umfrage zeigt interessante und komplexe Ergebnisse. Andreas Seidel wird sich intensiver 
damit beschäftigen und versuchen, für die Gemeinde relevante Informationen herauszufiltern, 
die wir dann im PGR besprechen können. 

8. Kita St. Michael feiert am 1. Juni ihr 50-jähriges Bestehen 

Der PGR wird als Zeichen der Verbundenheit 75 mit Helium gefüllte Luftballons an die Kitakinder 
überreichen.  

9. Perspektive „Weg der Begegnung“ 

Am 3. Oktober 2019 fand anlässlich des 30. Jahrestages der Wiedervereinigung Deutschlands 
der erste Weg der Begegnung mit Kirchengemeinden aus Thüringen statt. Seitdem trafen sich die 
Gemeinden jährlich an der Magdalenenkapelle in Kirchgandern. Die Wege dorthin waren jeweils 



verschieden, inzwischen aus jeder Himmelsrichtung einmal. Die Begegnungen waren sehr 
schön, jedoch auch aufwändig zu organisieren. Für die Organisation konnte leider keine weitere 
Unterstützung in der Gemeinde gefunden werden, weshalb dieses Format nun endet. 

Zum Franziskanerkloster Hülfensberg gibt es ebenfalls am 3. Oktober in jedem Jahr eine 
Wallfahrt und Begegnung. Dieses Angebot wird vom PGR als gute Alternative zu unserem 
Pilgerweg gesehen. 

10. Kommunion unter beiderlei Gestalten 

Der PGR befürwortet das Angebot grundsätzlich und schlägt Pater Müller vor, im 
Werktagsgottesdienst regelmäßig am Montag sowie an ausgewählten Festtagen die Möglichkeit 
zum Empfang der Kommunion in beiderlei Gestalten zu geben. 

Die Punkte „Afrikagruppe“ und „Gemeinsamer Donnerstag – Ukrainische Gemeinde“ 
werden auf die nächste PGR-Sitzung verschoben. 

11. Verschiedenes 

Pater Joos wird am 16. Juni oƯiziell verabschiedet. Die jeweiligen Empfänge nach der 11.30 
Uhr Messe und der 18.30 Uhr Messe werden von PGR-Mitgliedern (11.30 Uhr Stefanie Florenz, 
18.30 Uhr Christiane Reithofer) organisiert. Es werden weitere HelferInnen angesprochen sowie 
14 Tage vor dem Fest Listen für das Mitbringen von Speisen ausgelegt. 

„Störende“ Kinder: Gemeindemitglieder, die sich durch spielende oder laute Kinder gestört 
fühlen, werden angeregt, das Gespräch mit deren Eltern zu suchen. 

Die Verabschiedung von Tetiana Fedorovych wird voraussichtlich am 18. oder 25. August 
stattfinden. 

Tetiana Fedorovych hat bisher den Social-Media-Kanal von St. Michael sowie die 
Kinderministranten zusammen mit Lukas betreut. Beides wird in Zukunft Lea Seidel 
übernehmen. 

Ende der Sitzung: 22 Uhr 


